
2026

Crashkurs 
KonfiCamp



Wer bist du und wo kommst du her?

In welchem Camp (1 oder 2) seid ihr?

Worauf freust du dich beim KonfiCamp am meisten?



Team & Rollen01.

Agenda

Organisatorisches
Gelände, Unterbringung, An-

und Abreise etc.

02.

Programm03.

Sicherheit und 

Schutzkonzept
04.

Eure Aufgaben 

auf dem Camp
05.

Eure nächsten 

Schritte
06.



1. Team & Rollen

Teilnehmende

Aufgaben: 
• Aufsichtspflicht und tägliche Betreuung
• An- und Abreise-Organisation
• Durchführung der Vormittagseinheiten
• Unterstützung bei Hintergrundaufgaben

Camp-Team

Haupt-

Teamer*innen
Campleitung

CaTs

(Camp-
Teamer*innen)

Gemeinde-

Teamer*innen
Konfis

Aufgaben: 
• Campinfrastruktur
• Verpflegung  
• Programm
• Sicherheit



Wer ist wer in der Campleitung?

Tobi

Campleitung für 
Programm

• Teilnehmende  
• Finanzen 
• Netzwerk & 

Öffentlichkeitsarbeit
• Gesamtüberblick 

• Aufplanung
• Auf- und Abbau
• Dienstleister*innen
• Behörden 
• Finanzen 

Peter

• Buchhaltung & 
Abrechnung   

• Anmeldemanage-
ment

• Informations-
management

Lea Tina

Campleitung für 
Infrastruktur

Campleitung für 
Gesamtkoordination

Projektassistenz

• Vormittagseinheiten
• Spirituelles 

Programm
• WB-Ausflug
• CaTs
• Material 



2. Organisatorisches

→Camp-Gelände ist ca. 3km vom 
Hbf entfernt

→Grenzt direkt an ein Wohnviertel
→4km bis in die Innenstadt (zum 

Ausflug wird geshuttlet)



Geländeplan



An- und Abreise

Anreise zwischen 13:00 und 15:30 Uhr

• Kurzes Halten zum Aussteigen möglich
• Kein Parken des Reisebusses

Abreise ab 12:00 Uhr
• Der Reisebus muss pünktlich zur vereinbarten 

Uhrzeit da sein

• Es ist nur ein Halten, kein Parken möglich

• Materialfahrzeuge können zum Ausladen aufs 

Gelände fahren, müssen dann aber außerhalb parken

Mit dem Reisebus



An- und Abreise

• Anreise bis Lutherstadt Wittenberg Hbf

zwischen 13:00 und 15:00 Uhr
• Ein Busshuttle fährt euch und das Gepäck zum 

Campgelände

• Abreise ab 12:00 Uhr möglich
• Ein Busshuttle fährt euch zum Hauptbahnhof

Mit dem Zug



Unterbringung im Zeltdorf
• Ein Zeltdorf besteht aus 7-11 SG 

40-Zelten (je 45qm), mit 
Bodenfolie ausgestattet 

• Zeltdörfer sind – abhängig von der 
Gruppengröße – teilweise mit 
mehreren Gruppen bewohnt

• 1 Dorf-Zelt mit Strom

• Akku-Strahler können im Info-
Point ausgeliehen werden

• 1 Dorf-CaT als Ansprechperson

Gestaltung und Zusammenleben im Zeltdorf liegt in eurer Hand



Allgemeine Hinweise zur 
Infrastruktur

• Das Camp ist nur bedingt barrierefrei → bitte sagt uns 

frühzeitig Bescheid, wenn es in eurer Gruppe körperliche 
Einschränkungen gibt

• Bitte übernehmt mit uns gemeinsam für das Verantwortung 

für das Gelände!



Check-In

• Dorf-CaT holt euch am Bus ab 

• Check-In im Dorf
• Check-In im Unterzentrum 
• GT- und HT-Briefing (s. Zeitplan für Teamer*innen)

Stationen 

Material

• Logbücher

• Bändchen + Ausweise
• Willkommensbrief für Hauptteamer*innen



Verpflegung

• Verpflegung über einen Caterer 

(kocht direkt auf dem Gelände, 
überwiegend bio, regional, 
saisonal)

• 3 Mahlzeiten am Tag 

• Essensausgabe in den zwei  
Unterzentren

• Spülcontainer mit heißem 
Wasser 

• Mitbringen: Essgeschirr, 
Trinkflasche, Brotdose, 
Geschirrtuch



Sanitäranlagen

• Sanitärfläche im Süden des 

Campgeländes + zusätzliche 
Toiletten auf der Plaza 

• Einzelduschen und -WCs + 
Waschrinnen zum Zähneputzen 

• Bitte achtet mit uns auf die 
Sauberkeit!

→Müll aufheben 

→Konfis vom Spülen abhalten 



Kiosk & Teamer*innen-Kneipe

• Am Nachmittag öffnet der Kiosk 

(Limos, Eis, Popcorn) 

• Am Abend Teamer*innen-Kneipe 

(dann auch mit Pommes)

• Rein alkoholfreies Angebot

• Armbändchen dienen als 
Alterskontrolle



Fragen?



3. Programm

Vorab: Wir geben keine Programmpflicht vor. Bitte 

entscheidet selbst, wer woran teilnehmen soll und 
sorgt ansonsten für Alternativbetreuung. 







Vormittagseinheiten 

• Zwei religionspädagogische Einheiten am Dienstag 

und Donnerstag

• Themen: Identität, Gemeinschaft, politisch-ethische 
Fragen, Persönlichkeitsbildung, Glaubensbildung

• Ihr bereitet die Einheiten mit euren Teamer*innen vor 
und führt sie gemeinsam durch 

• Einleitung des Tagesthemas im Frühstücksfernsehen

• Nachzulesen im internen Bereich und zu erleben bei 
der Schulung 



Wittenberg-Ausflug

• Ab Mittwochmittag (11:30/12 Uhr 

Abfahrt)

• Stationenrallye in der Altstadt 

• Kleingruppen à 5-7 Konfis sind 
selbstständig unterwegs 

• Bitte Aufsichtsperson mit telefonischer 

Erreichbarkeit in der Stadt einteilen

• Teamer*innen sind frei, mit den Konfis 

mitzugehen, die Stadt selbst zu 
erkunden oder sich auszuruhen

• Abschließende Andacht mit allen in der 

Schlosskirche

• Polizei weiß Bescheid, dass die 

Jugendlichen zu uns gehören



4. Sicherheit und 
Schutzkonzept

Sicherheitsdienst am Eingang

Krisenmanagement

• Vorbereitung auf verschiedene Szenarien

• Notfallplan für Teamer*innen
• Leitung liegt bei der Campleitung

Ablauf einer potentiellen Räumung
• Sammeln im jeweiligen Unterzentrum

• Check der Anwesenheit

• Fußweg/Shuttle zu den beiden Schutzräumen 



Erste Hilfe

• Ehrenamtliches Sanitäts-Team 

• Konfis bitte immer dorthin begleiten und nicht alleine 

schicken

• Bitte bringt euch ein eigenes kleines Erste Hilfe-Set 
mit, um für ein Pflaster nicht die Sanis zu strapazieren 

• Kühlakkus und Pflaster gibt es im Info-Point (→

Kühlakku-Wechsel bitte immer direkt über Info-Point)

• Wenn ein*e andere*r Ersthelfer*in gewünscht wird, 

bitte sagen



Schutzkonzept  

Awareness-Konzept → eigene Schulung 

Unterbringung 
• Konfis und Teamer*innen schlafen getrennt

• Haupt- und Ehrenamtliche schlafen getrennt

• Teamer*innen Ü18 und U18 schlafen möglichst 
getrennt (Ausnahmen möglich) 

Alkoholfreie Veranstaltung 

• Kein selbstmitgebrachter Alkohol und kein 
Ausschank in der Kneipe 

• Alkoholkonsum ist Verstoß gegen die Campregeln 

Bitte achtet auf die Stimmung in eurer Gruppe –

vor allem auf Einzelne



Hitze, Unwetter und andere 
Krisen

Unser Platz bietet relativ wenig natürlichen Schatten. Deswegen bitte
• Schattenspender (Pavillons, Jurten etc.) mitbringen
• Genug Ausruhen und Trinken
• Vormittagseinheiten im Schatten 

Eltern und Konfis auf wetterfeste Kleidung hinweisen 

Notfallpläne für andere Krisen (auch menschengemachte 
Bedrohungslagen) 



5. Eure Aufgaben auf dem Camp

• Hauptverantwortung für die Gruppe

• Team-Besprechungen leiten

• Auf Pausen der TM achten

• Aufsichtspflicht, Elternkontakt 

Haupt-

Teamer*innen

Gesamtes 

Gemeinde-
Team

• Vertrauenspersonen für die Konfis

• Selbstständige Durchführung der Vormittagseinheiten 

• Ruhe ausstrahlen in stressigen Situationen (z.B. 
Evakuierungen)

• Eigene Angebote beim Markt der 
Möglichkeiten/Betreuung der bestehenden Angebote

• Punktuelle freiwillige Aufgaben, z.B. bei der 
Lutherverschwörung, Essensausgabe, Kiosk-Schicht, 
Nachtwache







Sagt uns gerne Bescheid, 
wenn ihr Teamende habt, 
die das Camp-Team 
unterstützen können!

Bei intensiverem Engagement 
übernehmen wir den TN-Beitrag.



6. Eure nächsten Schritte

Anmeldung zu den weiteren 
Schulungen 

An- und Abreiseformular sowie TN-
Liste an uns bis 31.05.

Vorbereitungstermin mit eurem Team



Campgestaltung planen 
(Lichterketten, Wimpelketten, 
Schatten etc.) 

Back-Up-Person suchen

Fotoerlaubnis-Dokumente zum 
Camp mitbringen 



Fragen?



Wir freuen uns auf tolle 
KonfiCamps mit euch!

Subheadline Subheadline Subheadline
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